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BURG REPS.
EPS, bis zum Jahre 1876 Vorort des gleichnamigen sächsischen Stuhles, ist heute Marktgemeinde des Grosskokler

Komitates. Auf dem 121 Meter über dem Markt sich erhebenden Basaltfelsen befindet sich die Burg, deren unterer Teil
schon im XII. Jahrhundert erbaut worden ist. Im Kriege gegen König Karl Robert Stützpunkt der Sachsen, wurde

sie 1324 erobert. Von den Türken 1658 erfolglos berannt, wurde die Burg von den Kaiserlichen 1692 friedlich besetzt.

Zur Erhaltung dieses schönen Denkmals sächsischer Kraft sorgt ein Fond.
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